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Mlr -Blatt der Stadt Wiesbaden
««d amtliches Puhlikatioasorgan der Gemeinden: Schierstein, Sonnenberg, Rambach. Raurod, Frauensteirr, Wambach«. b. a. ^

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger. K
Rr. 32. Dienstag, den 7. Februar !9I1 26. Jahrg «!

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden
aus . ^

Freitag , den 10. Februar l . Js ..
nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses znr
Sitzung ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Antrag auf Bewilligung von 16 700 Jt

für Ausführung der Garten - und Wege-
Anlagen auf dem Gelände des städtischen
Krankenhauses . Ber . Bau -A.

2.  Desgl . von 7000M für Versetzung einer
Baracke von dem Krankenhausgelänöe
nach dem Jnfektionshospital an der
Frankfurterstratze . Ber - Bau -A.

8. Desgl . von 1400 Ji  für Verstellung des
Weges zwischen Lanz - und Kapellcn-
straße entlang dem Demmin schen
Grundstück . Ber . Bau -A.

1. Desgl . von 480 M für Einrichtung von
zwei weiteren Kursen des israelitischen
Religionsunterrichts an den hiesigen
städtischen höheren Lehranstalten . Ber.
Fin .-A.

5. Magistrats -Vorlage betr . Abänderung
einiger Bedingungen des Tauschver¬
trags mit der Wiesbadener Schützen-
Gesellschaft. Ber . Fin .-A.

8. Berichte des Organisations -Ausschußes
über die Personalveränderungen zum
Haushaltsplan für das Rechnungsjahr
1911.

7. Wiederholte Eingabe des Privatiers
Wilhelm Jmmcl sen. betr . die Grund-
wasserverhältnisse seines Hauses Dru¬
denstraße Nr . 8- Ber . Org .-A.

-8 . Feststellung der Iahres -Rechnung der
Wasser - und Lichtwerke, sowie der Kran¬
kenhaus -Verwaltung für das Rech¬
nungsjahr 1908. Ber . Rechn .-Pr .-A.

8. Antrag auf Bewilligung von 8500 Ji  für
den Neubau der Fahrbahn der Weber¬
gasse zwischen Spiegel - und Langgassc.

10. Fluchtlinienplan für eine Verbindungs-
stratze zwischen Sonnenberger - und Karl
Maria von Weber -Straße.

Wiesbaden , den 6. Februar 1911. 26773
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten -Verfammlung.
Bekanntmachung.

Die Ouartierleistung für die Stadt Wies,
baden soll vom 1. April d. I . ab anderweit
auf 3 Jahre öffentlich an die Mindestfordcrn
den vergeben werden . Hierzu ist Termin auf

Mittwoch , de» 18. ds . Mts .,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 51, anberaumt,
wozu Unternehmungslustige mit dem Be
merken eingeladen werden , daß die Ber
gebungsbedingungen und das Ouartierlei
stungsgesetz schon vor dem Termin an bezeich-
neter Amtsstelle vormittags während der
Dienststunden zur Einsicht offen liegen.

In den einzureichenden Offerten ist an-
, » geben , daß die Bedingungen bekannt sind.

Wiesbaden , den 1- Februar 1911. 26770
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 23. «nd 31. Januar d. Js . in den

Distrikten Mernberg abgehaltencn Holrversteigc-
rungen Nr . 11 und 13 sind genehmigt worden.

Der Tag der Ueberweisung zur Abfuhr wird
noch näher bekannt gegeben werde».

Wiesbaden: den 3. Februar 1911'.
26771_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auf Grund des 8 3, Absatz 2, des Reichs-

gesebes. betreffend den Schutz des Brieftauben-
Verkehrs im Kriege, vom 28. Mai 1894, Rcichs-
gesetzblatt Seite 463, wird hiermit zur allge¬
meinen Kenntnis gebracht, daß der Brieftauben-
Kiebbaberverein „Pfeil " und Brieftauben -Licb-
baber-Verein „Wiesbaden" dem Verbände deut¬
scher Brieftauben -Liebhaber-Vereine angehören
und die im Besitze nackwerzeichneter Mitglieder
dieser Vereine befindlichen Brieftauben den
Schutz des vorerwähnten Gesetzes genießen:

1. Franke , Heinrich. Kaufmann , Goethestr. 12.
50 Militär -Brieftauben , Taubenschlag Goethc-
strahe 12.

2. Markloff . Franz , Architekt, Kleiststr. 25, 48
Militär -Brieftauben , Taubenschlag Westendstr. 39.

3. Ebnes , Karl . Kaufmann , Westendstr. 42, 20
Militär -Brieftauben . Taubenschlag Weftendstraße
42.

4.  Seel, Karl, Schneidermstr., Scharnborststr. 24,
85 Militär -Brieftauben . Taubenschlag Scharn-
borststraße 24.

5. Faust , Wilh., Lithograph, Hartingstr . 11, 30
Militär -Brieftauben , Taubenschlag Hartingstrabe

**6. Röhrl . Alois . Pensions -Jnh ., Kavellenstr. 2,
25 Militär -Brieftauben . Taubenschlag Kapellen¬
straße 2.

7 Lang, Karl, Zimmermstr., Eckernfördestr. 12,
20 Militär -Brieftauben . Taubenschlag Wellribtal.

8 Dingelden, E., Techniker, Scharnborststr. 15.
10 Militär-Brieftauben, Taubenschlag Scharn-
horststraße 15.

9 Kreuter . Heinrich, Schimebcmstr., Adelbeid-
ftra'ße 49. 80 Militär -Brieftauben , Taubenschlag
Hinterbaus.

10 Dörr . Heinrich, Rentner . Friedrichstr . 55.
80 Militär -Briestauben . Taubenschlag Hinters,.

11  Stroh . Karl, Apotheker. Moritzstr. 21. 120
Militär -Brieftauben , Taubenschlag Vorderhaus.

12. Haas. Heinrich. Kaufm., Biebr. Str. 55a,
-5 Militär -Brieftauben . Taubenschlag Gartenh.

1». Schneider. Willy. Dachdecker, Nerostr . 15. 20
Militär -Briestauben , Taubenschlag Vorderhaus.

14. Reiß . Ernst . Bäckermstr., Nerostr . 9. 30 Mi-
kitLr-Bviestauben, Taubenschlag Vorderhaus.

15. Seilberger . Anton. Seminarist . Nerostr . 22,
16 Mrlrtär -Brieftauben . Taubenschlag Vorderb-

16. Bendig , A„ Privat -Hotelbes., Taunnsstr . 71.
35 Militär -Briestauben . Taubenschlag Vorderst

17. Paul . Franz . Kaufm.. Bülowstr . 10, 60 Mi¬
litär -Brieftauben . Taubenschlag, Lagerbaus.

18. Stroh . Emil . Kamm ., Berlin W„ 15 Mili¬
tär -Brieftauben , Taubenschlag Vorderhaus.

10. Born . Heinrich, Landwirt , Erbcnbeim, 60
Militär -Briestauben . Taubenschlag Vorderhaus.

20. Scklcnnann. Rud ., Juwelier , Quedlinburg,
Ringstraße 1.

Wiesbaden , den 23. Januar 1911.
26751 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Fourage für das Pferd

des hier stationierten Obcrwachtmelsters der
Lanügendarmerie soll vom 1. April 1011 bis
dahin 1912 im Submisiionsivegc vergeben
werden . Der Bedarf beträgt im ganzen
ungefähr 30 Zentner Hafer . 15 Zentner Heu
und 25 Zentner Stroh-

Die Offerten , welche auf einen bestimm¬
ten Durchschnittspreis oder zu den jeweilig
mittleren Marktpreisen bezw . einer bestimm¬
ten Erhöhung der letzteren gerichtet werden
können , sind mit entsprechender Anstchrlst
bis zum 18. Februar , vormittags 11 Uhr , nn
Rathausc , Zimmer Nr . 51 dahier , einzu-
rcichen , woselbst auch die näheren Bedingun-

en im Termin cingesehen werden können.
In den Offerten ist anzugcbcn . daß die
Bedingungen bekannt sind.

Wiesbaden , 3. Februar 1911-
06774 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 14. Februar 1911. vormittags

8 Uhr, iverden in dem städtischen Gebäude in der
Bleichstrabc gegenüber der Hclenenstraßc folgende
Gegenstände öffentlich meistbietend gegen gleich
bare Zahlung versteigert:

1 nußb. Damenschreibtisch,
1 Chaiselongue.
Mehrere Betten und Bettiverk.
Kleider ec.. Schränke,
Kommoden,
Tische.
Stühle.
Haus - und Küchengerätschasten,
Kleider und Wäschegegenständere.

Wiesbaden , den 2. Februar 1911.
26769 Der Magistrat — Armen -Berwaltung.

Bekanntmachung.
Um Anaabc des Aufenthalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
cntzichcn, wird ersucht:

1. Katharina Bauer , gcb. am 24. 4. 1880 zu
Wicsbavcn.—2. d Tagst Joy Bickcrt . gcb. am 17. 3.
1866 zu Schlitz. — 3. der leb. Dicnstmags KaroUnc
Bock, geb. am 11. Dez. 1864 zuWcilmünstcr. —4. der
ledig. Diciistmagd Anna Bongart ;, gcb. am 4. 3.
1887 zu Mainz. — 5. Auguste Brandes ;, gcb. am
25. 1. 1891 zu Speyer . — 6. der ledigen Antonietta
Bruisma , gcb. am 6. 10. 1886 zu Grafenhage.
— 7 des Buchhalters Karl Buch , gcb- am 29. 4.
1880 zu Nicdcrhofheim. — 8- d. Tagl. Peter Decker,
geb am 22. 1. 1874 zu Bielefeld. — 9. Wilhelm,ne
Diels , gcb. am 21. 6. 1886 zu Burgschwalbach. -
10. des Grundgräbcrs Josef Egenolf , gcb. am 11.
12. 1873 zu Lverjosbach . — 11. Robert Ewald,
geboren am 30 7. 1874 zu Posen. 12. des
Mühlenbauers Will , Fayh , gcb. am 9. Januar
1868 zu Oberoffleideu. — 13. des TaglohunS
Wilhelm Froh « , geboren am 7. August
1866 zu Springen . - 14. Katharina Graf,
geboren am 10. Januar 1889 zu Mainz.
15 Friedrich Hatesoyl . geboren am 2. Dezember
1882 zu Oslebshausen. — 16. des Taglöhucrs
Theobald Sellmcister , gcb. am 10. Dczbr. 1866
zu Gaualgcshcim. — 17 Rich . Jbhn . Wwr..
ne1' am 27. 2. 1879 zu Biebrich. - 18. des Schlosser-
n-Hilfen Will, . Klees , geb. am 1. 2. 1878 zu Bessen-
back _ io . dcr Icdiaen Anna Klein , gcb. am25 . 2.
1882 zu Ludwigshafcn. — 20. des Kutschers
Ernst König , gcb. am 30. September 1883 zu
Wiesbaden. — 21. Joses Kubicki . gcb. am o. 3 ,
1873  zu Gnescn. —22. des Glasrcinigcrs Heinrich
Ktthmaun . geb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.
— 23. des Reisenden Bruno Leitzner , gcb. am 23.
11. 1866 zu Naußc. — 24. des Taglöhucrs Adolf
Lcwalter , geboren am 19. September 1873 zu
Wcinbach. — 25. Gisela Söber , gcb. am
6. 5. 1878 zu Naumburg. - 26. Herm . Matter,
geb. am 6. 9. 1879 z : Wiesbaden. - 27. des
Tapcziercrgchilicn Wilh .Maybach ,gcb am27. Marz

1874 zu Wiesbaden- — 28. der lcd. Lndiska Mar
schaü, gcb-24. 11. 77 zu Baucrbach. - 29. des Tagt.
Wilhelm Möller , gcb. am 2 >. 10. 1870 zu Wies-
baden. — 30. des Rbabanus Nanheimer,
geb. am 28. 8. 1874 zu Winkel. - 31. Kausmami
Hermann Nestle , gcb. am 5. 12. 1881 zu Mainz.
— 82. Georg Ott , geboren am 28. 5. 1879
zu Ems. — 33. des Kaminbauers Wilhelm
Neichardt . geboren am 26. Juli 18o3 zu
Aschersleben. — 34 des Tapeztcrcrgchilfen -Ltto
Reitzner» geb. am 3. März 1885 zu Altenau. —-
35. Karl Risch Wwe . . Bertha , gcb. Banjc , gcb.
am 26. 12. 1872 zu NcvicS. - 36. Dicnstniagd Berta
Rühntling , -gcborcit am 30. 5. 1884 zu Neu-
wandrum . — 37. dcr ledigen Hedwig Tchaum-
bura , geboren am 19. ßiovember 1881 zu Magde¬
burg. — 38. Wilhelm Schilling , gcb. 18 November
1866 zu Wiesbaden. - 39. des Installateurs
Heinr . Schmiedcr , geboren am 17. Aiärz 1872 zu
Krotzingcn. — 40. Maria Schrnidt . geboren
am 10 2- 1886 zu Heiler. - 41. Anna
Schneiderest , gcb. am 27. 12. 1881 zu Alban.
— 42. dcr led. Karoline Schöfflcr , gcb. 20. 3.
79 zuWcilmünstcr. — 43. deS Kutschers Max Schön
bäum , gcb. am 29. Mai 1877 zu Obcrdollendorf. -
44. Emil Ucbcrlr , geboren am 5. 3. 188o
zu Heidelberg. — 45. des Taglöhucrs W,lh
Urban , geboren am 3. 12, 1872 zu Würges. —
46. Johann Belte , geb. am 31. 7. 1872 zu Karlruhe.
— 47. des Taglöhucrs Christ . Dogel . geboren am
9. September 1868 zu Weinberg. — 48. dcr Luise
Völker , gcb. am 3. 3. 1832 zu Marburg. - 49.
des Taglöhners Friedrich Volkmar , geboren am
17. März 1871 zu Staßfurt . — 50. Emil Wrnd,
geb. am 20. 6. 1879 zu Reichenau. — 51. der lcd.
Johanna Zimmermann , gcb. am 20. 5. 1888
zu Wiesbaden. .

Wiesbaden, den 4. Februar 1911. (26/46
Ter Magistrat . Armenvcrwaltung.

Bekanntmachung.
Akzise auf Wildbret und Geflügel.

Die Akzise auf Wildbret und Geflügel wird
weiter erhoben, da die Stadt Wildbret und Ge¬
flügel nicht als Fleisch tm Sinne des 8 13 des
Zolltarifgesetzes ansieht. Der Prozeß , der über
diese Frage schwebt, ist durch die lebte und höchste
Instanz noch nicht entschieden.

Wer Wildbret und Geflügel durch die Post zu-
gesandt erhält , hat binnen 48 Stunden dies dem
Akziseamt schriftlich oder mündlich unter Angabe
des Inhaltes dcr Sendung anzumclden.

Wer die Anmeldung schriftlich besorgt, erhält
für die Sendungen mit Ablauf des Vierteljahres
eine Gcsamtaufforberung zugestellt.

Diese Anordnung ist getroffen, um dem
Empfänger , der bisher beim Empfang jeder ein¬
zelnen Sendung die Akzise zu zahlen hatte, das
Zablungsgeschäft zu erleichtern.

Für alle von heute ab eingehenden Sendungen
wird die Akzise zum erstenmal anfangs April
1911 angefordert.

Wiesbaden , den 19. Dez. 1910.
Der Magistrat.

Wird wiederholt veröffentlicht.
Wiesbaden , den 5. Januar 1911. 26850

Stadt . Akziseamt.

Bekanntmachung betr . Akzise.
Vom 1. April l. Js . ab wird von Schlacht¬

vieh, Fleisch, von solchem und daraus hergestellten
Fleischwaren, ferner von Getreidemehl. Gries-
mebl und daraus hergestellten Backwaren Akzise
nicht mehr erhoben.

Dagegen bleibt:
Wein.
Obst- und Beerenwein.
Branntwein.
Bier und die zu seiner Herstellung im « tadt-

beringe verwendeten Braustoffe,
Essig und Estigsprit.
Wildbret , einschl. Hasen und Fleisch davon,
das im Akziietaris genannte Federwild und

zahme Geflügel , sowie Fleisch davon,
nach wie vor akziiepilichtig.

Diese akzisepflichtigen Gegenstände sind alio
auch künftig vorschriftsmäßig vorzuführen . an
zumelden und zu verabgaben.

Die mit der Post hier eingehenden akzise¬
pflichtigen Sendungen sind von, 1. Avril ab von
den Empfängern innerhalb 48 Stunden nach dem
Empfange bei der Akriseabfertigungsstelle. Neu-
gasie 8. mündlich oder schriftlich nach Anleitung
des Akzisctarifs anzumelden.

Für die mündlich angemeldeten Postieubungen
ist die Aziie bei der Anmeldung zu bezahlen. Für
die schriftlich angemeldeten Postsendungen wird
die Akzise auf Kosten des Empfängers durch An¬
forderungszettel angciordert und ist dann frist¬
zeitig vorto - und- bestcllgeldsrei bei der Akzilc-
abiertigungsstelle Neugasie 8 zu zablei«.

Eine Erhebung der Akzise durch die Postpaket
besteller findet nach dem mit der Post getroffenen
Abkommen vom 1. Avril l. Js . ab nicht mehr

Auch werden den Paketen Aufforderungsscheine
nicht mehr beigegeben.

Durch Unterlassung der Anmeldung und Ber
abgabung der akzisepflichtigen Postgüter macht sich
der Elnpfänger der Akzisedesraude schuldig und
nach 88 28/29 Akziseordnung straffällig.

Wiesbaden , den 29. März 1910. 26850
Stadt . Akziieamt.

Wird wiederholt veröffentlicht.
Wiesbaden , den 5. Januar 1911.

Stadt . Akzrseamt.

Bekanntmachung.
Der Gärtnergehilfe Heinrich Pabst, ^ ge¬

boren am 13. Mai 1876 zu Esch, zuletzt Feld-
straße Nr . 27 wohnhast , entzieht sich der Für
sorge für seine Familie , so daß dle,e aus
öffentlichen Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines
Aufenthalts . ^ 0„_„0

Wiesbaden , den 3. ^-ebi'uae 1011- ..o//-
Der Magistrat . — Armen -Berwaltung.

Verdingung . _
Die Maler - und Anstreicherarbeite » fo i

den Neubau der Turnhalle usw . der
chule an dcr Lorcherstraße II . Teil (Los,

und II ) sollen im Wege der öffentlichen
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichn»,,̂ ,
können während LerVormittagsdienstst »«N
im Verwaltungsgebäude Friedrichstraßx ^!
Zimmer Nr . 9 eingesehen , die Angebotsuno,
lagen ausschließlich Zeichnungen auch J!
dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift »
A. 101 Los . . versehene  Angebote sinh sM'
stens bis

Samstag , den 11. Februar 1811, ,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt

unter Einhaltung der obigen Los-Reibe7
folge — in Gegenwart der etwa erscheinend,.
Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebeue»
ausgefüllten Berdingnngsforumlar eijnt
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 8. Februar 1911. Z««,,

Städtisches Hochbauamt
Verdingung.

Der Verkauf des auf der städtischen Kehricht
verbreuuungsanstalt gewonnenen Alteisens fii,
das Rechnungsiahr 1911 (vom 1. Avril 1811 ta
31. März 1912) soll im Wege der üffendito
Ausschreibung und nur an hiesige Unternchmei
verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunür
lagen können während der Vormittagsdi«l!i
stunden beim städt. Maschineubauamt, Friedrich-
straße 19, Zimmer Nr . 19, eingefeben, die Vn-
ding'ilngsnnterlagen auch von dort gegenN«.
zablung oder bestellgeldsreie Einsendung
50 I (keine Briefmarken ) und zwar bis a»
3. März 1911 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „M 8. *
Nr . 105" versehene Angebote sind spätestens bis

Sonnabend , den 4. März 1911, vorm. 12 Mr,
im Zimmer 19. Friedrichstr . 19, einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in ©cstiv
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebencn und ««*«.-
füllten Verdingungsformular eingercichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden, den 3. Februar 1911.

Städtisches Maschinenbauamt.

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von Jnstallationsanlagen

im Anschlüsse an das Kabelneb des städt. Elektri¬
zitätswerkes sind nur folgende hiesige Firmen
berechtigt: , „

1. Georg Auer . Taunusstratze 26:
2. Heinr . Brodt Söhne . Oranienstratze 24:
3. Jak . Baumbach. Hochstättenstrabe 16;
4. Atax Conrmichau, Miä>elsberg 13;
5. F . Tosflein . Friedrichstraße 43:
6. Elcktr .-Akt.-Gesellschast vorm E. Büchner.

Oranienstratze 40:
7. Elektr.-Gcs. Wiesbaden Ludw. Haniohn u.

Co., Moritzstraße 49:
8. Carl Gasteier , Nengasse 9:
9. Glaab u. Metzger. Adelbeidstrahc 32:

10. Nathan Heß. Taunusstrabe 5;
11. Heinr Horn Söhne . Dotzheimerstraße 111.
12. Aug. Jeckel. Zieteiiriiig 1:
13. Maschinenfabrik Wiesbaden G. m. b. -v -,

Friedrichstrabe 12: . . .
14. Tbeod. Meininger , Kapellemtraßc 1:
15. Oestreich u. Berberich . Stlftstraße 13:
16 Rhein Elektr .-Gesellschaft, Lmsenstraye 6;
17  Aua . Schaefser Nächst. Langgasse 23:
18. Otto Siebert . Goetbestraß« 18:
19. Phil . Steimer . Webergasse 51:
20. I)icvüäTt;n,cv u. u* Sbittmci, Rluvcri5

talerstrahe 5.
Wiesbaden , den 30. Dezember 1910.

->8846 Verwaltung
der Städt . Wasser- und Lichtwerke.

Bekanntmachung.
Diejenigen Privatpersonen , welche die AM

haben, im Stadtkreise Wiesbaden Privat -U«in-
richts- und ' Erziehungs -Anstalten einzuriM
oder Privatunterricht zu erteilen , werden
auf folgende Bestimmungen der Staatsmuii-
sterial -Jnstruktion vom 31. Dezember 1839 am¬
merksam gemacht: . , ■ „ ..

8 2. Die Gesuche um Erlaubnis zur AnleguA
oder Fortsetzinig einer Privatschule oder -imr
Privat -Erziebungsanstalt sind unter EanreiSmi
eines Lebenslaufes , der über die Bildung, m.
wissenschaftliche und sittliche, Befähigung der
werber sprechenden Zeugnisse und des EmM-
tungsvlanes der fraglichen Anstalt bei der stabtz
schen Schuldeputation anzubringen . wel«e -
etwa noch erforderlichen Ermittelungen ,«■»
aulaffen, an die Königliche Regierung über d
Gesuch zu berichten und. wenn demselbenm
Bedenken entgegen siebt, die Ausfertigung der
laubnisscheincs zu beantragen bat

8 14. Personen , welche em Gewerbe oai^
machen, in solchen Lehrgegeisstanden. de-
Kreise der verschiedenen vsfentlichen SchuienS
hören. Privatunterricht j«
Privatschuleu zu erteilen , sollen ihr Vorba»n ^
der städt. Schuldepulation anzelgen und m
derselben über ihre wissenschaftliche Beicm^
durch ein Zeugnis der betreften ^ n Pru ^
bebörde und über ihre sittli^ Tuchtigre
Unterricht und Erzrehung durch 0
Obrigkeit und Geistlichkeit des - ries , w
während der lebten drei Yabre aufgehairei
ausweiien . Wollen sie in Fach" ", die ^
den verschiedenen Schulen geirrt
vatllnterricht erteilen , so baden n gv-jie6Mn3
licke Tüchtigkeit für Unterricht und
auf die angegebene Art bei der stadt
deputation darzutun.

Wiesbaden, den 1- Februar
26763 Müller.

den Nachbarorte.
Bekanntmachung

Der Haushaltungsvoranschlag
der Gemeinde Rambackl für das -u ^
jahr 1911 liegt von Montag , ve ^
ds . Js . ab. während zwei
Bürgermeisterei hicrielbst zur ^
Gemeindeangehörigen osten . 1

Rambach , den 4. Februar^
Der Büraermelsteri.  M

Holzvcrstcigerung . ^ ^
Am kommenden Mittwoch,

ds - Js .. vormittags 10 Uhr
den im Rambacher Gemein

20 Rmtr . Eichen -KüUPP -
11 Rmtr . Kresern -Knuvp

1165 Stück Eichen -Wellen .
an Ort und Stelle ostentlich
versteigert - -- ,,-i^erer aw

Zusammenkunft der « teig

1 Rambach , den 4. Februar 19̂ -Der Bürgcrmetster.
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